
 

 

 

Medienmitteilung 

Datum 17. Dezember 2024 

 

 
 

Preisübergabe an Finalistin des Family 
Business Award 2024: Ryf AG 

  

Family Business Award 
 
 

Family Business Award  
p.A. Neue Zürcher Zeitung AG 

Zweigniederlassung NZZ Connect 
Viktoriastrasse 72 

CH-3013 Bern 
www.family-business-award.ch 

connect@nzz.ch 
 

 

 
1 / 2 
 

 
 
Die Ryf AG aus Grenchen im Kanton Solothurn war im Jahr 2024 unter den Finalisten 
bei der Verleihung des Family Business Award. Am Donnerstag, 12. Dezember, nahm 
die Ryf AG einen brandneuen elektrischen VW ID.7 Tourer als Preis entgegen.  
 
Seit 2012 zeichnet die AMAG mit dem Family Business Award jedes Jahr ein Schweizer 
Familienunternehmen mit besonders nachhaltiger Unternehmensführung aus. Die Finalisten 
im Jahr 2024 waren die Max Zeller Söhne AG aus Romanshorn (TG), die Ryf AG aus 
Grenchen (SO) und die schaerholzbau ag aus Altbüron (LU). Die Max Zeller Söhne AG 
konnte sich dabei gegen die beiden anderen Finalisten durchsetzen.  
 
Alle drei Finalisten erhalten dieses Jahr als Preis von der AMAG Gruppe einen 
vollelektrischen VW ID.7 Tourer. Das Fahrzeug wird die Finalisten ein Jahr lang 
emissionsfrei und dynamisch begleiten. Das Gewinnerunternehmen darf das Fahrzeug 
behalten. Daniel Ryf, Inhaber und CEO, nahm das Fahrzeug am 12. Dezember 2024 für die 
Ryf AG entgegen.  
 
Über die Ryf AG 
Bernhard und Hans Ryf gründeten 1965 in Grenchen die damalige Einzelfirma. Das 
Unternehmen hat sich zum Marktführer in den Bereichen Mikroskopie und optische 
Messsysteme entwickelt und ist auch nach bald 60 Jahren noch fest in Familienbesitz. Der 
Handel mit Mikroskopen und optischen Instrumenten wurde bald durch Eigenentwicklungen 
im Bereich Beleuchtung ergänzt. 1975 wurde Hans Ryf Geschäftsleiter und übernahm 
später das Unternehmen. 1999 trat Sohn Daniel Ryf in die Firma ein. Neben dem Patron 
Daniel Ryf sind weitere Familienmitglieder in verschiedenen Funktionen im Unternehmen 
tätig. Und auch Vater Hans Ryf ist noch gelegentlich am Hauptsitz im imposanten «Löwen-
Haus» in Grenchen anzutreffen. 
 
Daniel Ryf nutzte die Chance und baute den Bereich Mikroskopie und optische 
Messsysteme aus. Die Ryf AG wurde in der Öffentlichkeit wahrgenommen und 2001 mit 
dem Solothurner Unternehmerpreis ausgezeichnet. Im Zuge des Wachstums entstanden 
Zweigniederlassungen in Commugny (VD) und später in Egg bei Uster (ZH). Daniel Ryf 
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wurde Inhaber und Geschäftsführer. Unter seiner Leitung wuchs das Portfolio an 
Vertretungen und Handelsmarken, unter anderem mit Nikon, Leica, Zeiss und Chotest. 
Auch die Eigenmarke Ryeco gewann an Bedeutung. 
 
Mit einer eigenen Engineering-Abteilung festigte die Ryf AG ihre Marktposition in den 
Zielgruppen Industrie, Forschung, Biologie, Medizin und Bildung. In den Jahren 2005 bis 
2015 wurde stark in die After-Sales-Aktivitäten investiert. Die letzten zehn Jahre waren 
geprägt von Investitionen in Umwelt und Infrastruktur. Der grosse Demo- und Showroom am 
Hauptsitz, ein neues Gebäude für Lager und mechanische Werkstätte sowie die Gründung 
der Tochtergesellschaft RYF PROTOTEC AG als Produktionseinheit im Jahr 2023 waren 
Meilensteine. Heute ist die Ryf AG mit rund 40 Mitarbeitenden ein attraktiver Arbeits- und 
Ausbildungsbetrieb und nach ISO 9001/14001 zertifiziert. 
 
Über den Family Business Award  
Die AMAG stiftet seit 2012 in Erinnerung an den Unternehmensgründer Walter Haefner den 
Family Business Award. Der Preis soll die Denk- und Wertehaltung sowie das Engagement 
von Familienunternehmen fördern und ihre Wichtigkeit für die Schweizer Wirtschaft 
unterstreichen. 
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